
AStA/Sprecher:innen-Rat 

5. Sitzung am 30.11.2023 

1. Gespräch mit fzs-Vorstand Fay Uhlmann 

Fay ist seit drei Monaten im Vorstand des fzs; Verein fzs gegründet aus ehemaliger 

Studierendenvertretung, größter bundesweiter Zusammenschluss von Studierendenvertretung 

(Vertretung 1 Million Studierende), existent seit 30 Jahren, Interessenvertretung von 

Studierenden sowie Förderung kritischen Denkens sowie sozialen und ökologischen Verhaltens, 

Emanzipation, Lobbyarbeit für Studierende auf Bundesebene (Bafög, Wohnen,…), außerdem 

Einsatz für internationale Solidarität, Mitgliedschaft in European Students Union (Mobilitätsgipfel 

kürzlich ausgerichtet), Vorstand (auf ein Jahr gewählt) fungiert als Bindeglied zwischen 

Studierendenschaften und Geschäftsstelle (mit Angestellten), Fays Fokus liegt auf Sozialem (30% 

Armut, 27% psychische Beeinträchtigung), Bildungsgerechtigkeit, Anti-Rechtsrutsch, 

Antisemitismus und TVStud; unser erster Einstieg könnte über Mitgliederversammlung 

geschehen, des Weiteren Austausch vor allem über den Stand von TVStud in Passau 

2. Check-In und Organisatorisches 

Protokoll soll bis zur kommenden Sitzung überarbeitet werden 

3. Berichte 

a) Studierendenparlament 

vertagt 

b) Senat und Unirat 

vertagt 

4. Hochschulpolitische Themen 

a) Semesterticket 

Die Länder haben sich geeinigt auf ein Deutschlandticket für Studierende für 29,40€ im 

Monat ab kommenden Sommersemester, wir sollten die Stimmung bei den Studierenden 

prüfen (mehr zahlen für Deutschlandticket oder wie bisher beibehalten?) und wollen einen 

Antrag im Studierendenparlament einbringen mit einem Vorschlag wie mit dem neuen Ticket 

verfahren werden soll, dazu Anfrage bei Frau Steude bezüglich Anrechnung des 

Semestertickets ans 29,40€-Ticket 

b) Tarifrunde der Länder (TVStud) 

vertagt 

c) Rechtsextremer Student 

vertagt 

d) Fahrt nach Mauthausen 

vertagt 

e) Vortragsreihe gegen Rechts (Sommersemester) 

vertagt 

5. Termine 

a) Charity-Weihnachtsmarkt 
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Schichtplan, Tassen und einige Einkäufe noch nötig, aktueller Ladeplan wird an Frau Lindinger 

weitergegeben, derzeit Platz nicht ausgelastet (2 Glühweinbuden, 8 Stände und Fotobox), 

also auch spontan noch Platz für Gruppen, Plakate müssen noch geholt sein und Spendenziel 

von nun an nur noch „Jugend rettet“ 

b) 6. Dezember, 19 Uhr: Vortrag „Jugend Widerstand gegen den Faschismus“ 

Es werden noch Helfer*innen benötigt 

c) 12. Dezember, 10-12 Uhr: Workshop Klimaschutzkonzept 

d) 11. Januar, 14-15 Uhr: DiversiTEA 

e) 17. Januar, 15.30-16.30 Uhr: Arbeitsgruppe psychische Gesundheit 

f) 22. Januar, 10-12 Uhr: Runder Tisch Diversity 

6. Check-Out 


